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Tauchsport-Verein Maisch 

Sporttaucher schärfen ihren Blick unter Wasser 
Neunzehn Sporttaucher aus 
Maisch und der Region bil­
deten sich am Wochenende 
in einem Seminar über 
Denkmalgerechtes Tauchen 
und Unterwasserarchäolo­
gie, das vom TSV-Malsch 
durchgeführt wurde, wei­
ter. 

Unter der Leitung des For­
schungstauchers Gerd Knebel, 
deran vielen maßgebenden Ar­
chäologischen Grabungen un­
ter Wasser, beispielsweise im 
Bodensee an den Pfahlbauten 
oder an Wracks in aller Welt 
teilnahm, bekamen die Sport­
taucher Einblicke in dieses Spe­
zialgebiet. „Funde aus der 
Bronze und Steinzeit sind dabei 
keine Seltenheit", erklärte 
Knebel. „Sie geben einen ein­
maligen Einblick über das Le­
ben in früheren Zeiten". In ei­
nem Baggersee unserer Region 
wurde in jüngster Vergangen­
heit ein Teil eines alten römi­
schen Floßes von einem Ver­
einsmitglied gefunden. Die 
Funde stellen Kulturdenkmäler 
dar, die nicht zerstört werden 
dürfen. Deshalb ist es auch so 

Sporttaucher bekamen am Wochenende Einblicke in das Spezialgebiet denkmalgerechtes Tau­
chen und Unterwasserarchäologie. Foto: Verein 

wichtig, dass man damit richtig 
umgeht. Und dieser Umgang 
wurde im Seminar mit Vortra­
gen über Recht und Ethos, das 
Einmessung der Fundstelle, die 
richtige Dokumentation und 
über die Konservierung der 

Funde besprochen. Im prakti­
schen Teil an einem Baggersee 
wurde der Ablauf denkmalge­
rechter Tauchgänge geübt Da­
bei stand die richtige Tauch­
technik, das Bestimmen der La­
ge des Fundes im See, die Do­

kumentation unter Wasser und 
die sachgerechte Meldung ei­
nes Fundes im Vordergrund. 
Übrigens müssen Funde an Ort 
und Stelle belassen und beim 
Regierungspräsidium gemel­
det werden, n 


